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Erfolgreiches Geschäftsjahr 2014
Erfreuliche Wachstumszahlen zeichnen die Entwicklung un-
serer Bank in 2014 aus. Die Bilanzsumme stieg zweistellig um 
rund 11 Prozent auf 83,1 Millionen Euro. Mit einem Plus von 
12,3 Prozent sind die Kundenkredite noch stärker gewach-
sen, die zum Jahresende einen Bestand von 61 Millionen 
Euro erreichten. Die Kreditnachfrage wurde vor allem von 
dem niedrigen Zinsniveau  unterstützt. Sowohl die privaten 
Häuslebauer als auch die Firmenkunden haben die Gunst der 
Stunde genutzt und für ihre Finanzierung die Dienste der 
Bank beansprucht. Aber unsere Kunden haben auch fleißig 
gespart. So wuchsen die Einlagen mit 7,2 Prozent auf 62,5 
Millionen Euro.

Die Ertragslage der Bank blieb im letzten Jahr stabil. Das 
Zins- und Provisionsergebnis stieg moderat auf 2,1 Millionen 
Euro an. Die Personal, Sach- und sonstigen Aufwendungen 
weisen mit 1,4 Millionen Euro einen Betrag auf Vorjahrsni-
veau aus. Aus dem Jahresüberschuss können die Rücklagen 
angemessen gestärkt werden. Doch auch die 1.600 Mitglie-
der der Bank werden wieder mit einer attraktiven Dividende 
an der erfolgreichen Geschäftsentwicklung beteiligt werden.

Flexibel – kompetent – kundennah – das Zahlenwerk des 
Jahres 2014 bestätigt, dass dieses Versprechen der Bank 
eingehalten werden konnte. Unsere Mitglieder und Kunden 
schätzen die kurzen Wege und das unbürokratische Handeln 
der Bank.

Für dieses Vertrauen bedanken wir uns gerne.

Jochen Strosack		  Josef Tisch
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Tipps für Berufsanfänger: Absicherung 
und Vorsorge
Wenn ein junger Mensch in sein Berufsleben startet, dann ist 
sein Kopf voller Erwartungen auf all das Neue, was auf einen 
zukommt. Wer will sich da schon Gedanken über seine Alters-
vorsorge in 30, 40 Jahren machen? Das ist verständlich und 
trotzdem: einen günstigeren Zeitpunkt gibt es nicht, mit dem 
langfristigen Sparen anzufangen – auch wenn es in jungen 
Jahren noch keine üppigen Löhne und Gehälter gibt. Denn 
junge Leute haben klar einen Vorteil: viel Zeit bis zum Ren-
tenbeginn. Und den gilt es zu nutzen, denn der Zinseszins-
effekt schlägt voll zu Buche. Durch den Zeitfaktor kann man 
sich auch mit kleinen Sparraten ein beachtliches Vermögen 
bis zum Rentenbeginn ansparen. Auch wenn es Spaß macht, 
sich mit dem ersten selbstverdienten Geld etwas zu gönnen, 
sollten junge Leute von Anfang an einen kritischen Blick auf 
ihre Ausgaben haben und sich überlegen, auf was sie verzich-
ten und stattdessen in ihre Altersvorsorge investieren können.

Haftpflicht und Berufsunfähigkeit: unbedingt absichern!

Zunächst sollten Berufsstarter prüfen, ob die existen-
ziellen Risiken über eine private Versicherung abgesichert 
sind. Am wichtigsten ist die private Haftpflichtversiche-
rung. In der Regel sind junge Leute, wenn sie in der er-
sten Ausbildung sind, über die Eltern haftpflichtversi-
chert. Dies sollte aber auf alle Fälle überprüft werden.

Die Berufsunfähigkeitsversicherung ist unabdingbar. Denn 
auch wer jung und gesund ist, kann einen Unfall haben 
oder schwer erkranken. Die gesetzliche Rentenversicherung 
springt mit der ohnehin geringen Erwerbsminderungs-
rente erst ein, wenn fünf Jahre Beiträge gezahlt wurden. 
Die Berufsunfähigkeitsversicherung ist deshalb gerade für 
junge Menschen besonders wichtig. Sie sollte auch des-
halb so früh wie möglich abgeschlossen werden, weil in 
jungen Jahren meist keine Vorerkrankungen bestehen und 
die Beiträge noch günstiger sind. Zum Beispiel bietet un-
ser Verbundpartner, die R+V-Versicherung, für Berufsan-
fänger eine spezielle Berufsunfähigkeitsversicherung an.

Vermögenswirksame Leistungen und Arbeitnehmer-
Sparzulage

Wer sich um Haftpflicht und Berufsunfähigkeit gekümmert hat, 
kann sich jetzt Gedanken über seine Altersvorsorge machen. Am 

besten ist eine regelmäßiger Sparplan, zumal der Staat mehre-
re Anreize geschaffen hat. Wenn Ihr Arbeitgeber nach der Pro-
bezeit vermögenswirksame Leistungen (VL) zahlt, sollten Sie 
auf alle Fälle die staatliche Arbeitnehmer-Sparzulage nutzen.

Es gibt zwei Förderbereiche bei VL, die auch parallel genutzt 
werden können. Die Anlage in Aktienfonds wird am meisten 
gefördert. Voraussetzung: Sie verdienen nicht mehr als 20.000 
Euro im Jahr. Bei Verheirateten sind es 40.000 Euro. Die Arbeit-
nehmer-Sparzulage beträgt bei Aktienfonds 20 Prozent auf 
eine Einzahlung von 400 Euro, also 80 Euro im Jahr. Entschei-
den Sie sich als Anlageform Ihrer VL für einen Bausparver-
trag gibt es eine Sparzulage von 9 Prozent auf eine jährliche 
Einzahlung bis zu 470 Euro im Jahr, also 43 Euro. Die Einkom-
mensgrenzen betragen hier 17.900 Euro bzw. 35.800 Euro.

Wenn Sie sowohl in einen Aktienfonds als auch in einen Bau-
sparvertrag einzahlen wollen, können Sie die vermögenswirk-
samen Sparbeiträge auch aus eigenen Tasche aufstocken. Dies 
funktioniert so: Sie bitten Ihren Arbeitgeber, den fehlenden 
Betrag von Ihrem Gehalt in vermögenswirksame Leistungen 
umzuwandeln und auf die geförderten Sparverträge einzu-
zahlen. Selbstverständlich erhalten Sie die staatlichen Zulagen 
auch, wenn Sie alle Sparbeiträge aus eigener Tasche aufbringen.

Riester-Rente: Bonus für Berufsanfänger

Eine Riester-Rente lohnt sich wegen der staatlichen Zulage 
von 154 Euro im Jahr immer. Für die Förderung durch den 
Staat müssen Sie vier Prozent Ihres Vorjahreseinkommen an-
sparen, 60 Euro Eigenanteil im Jahr schreibt der Staat zwin-
gend vor. Diesen Sockelbeitrag zahlen auch Azubis, die ihre 
Ausbildung beginnen und im Jahr davor noch kein Einkom-
men hatten. Als Bonbon vom Staat erhalten alle, die beim 
Abschluss eines Vertrages noch nicht 25 Jahre alt sind, einen 
Bonus von 200 Euro. Die höchsten Renditen versprechen 
Riester-Fondssparpläne oder fondsgebundene Riester-Ren-
tenversicherungen. Die sicherste Variante ist der Riester—
Vertrag auf Basis einer klassischen Rentenversicherung.

Investmentfondssparen: Viel Zeit bringt viel Geld

Wer jetzt noch Geld abzweigen kann, sollte mit dem In-
vestmentfondssparen beginnen. Wenn Sie frühzeitig mit 
dem Besparen eines Fondssparplans beginnen, kommt 
der Zinseszins-Effekt voll zur Geltung. Die Sparrate kön-
nen Sie individuell festlegen und jederzeit verändern.
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Herzliche Einladung an alle Frauen:
Ladies Night in Bühlertal!

Verbringen Sie einen unterhaltsamen Abend in der Vinothek des 
Weingutes Maier in Bühlertal. 
 
Unsere Partner an diesem Abend:

Seien Sie unser Gast am 22. April 2015 um 19:00 Uhr! 

Der Besuch dieser Veranstaltung ist selbstverständlich kostenlos.

Ihre Anmeldung: info@skb-buehlertal.de Telefon 07223-75857
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Ehrung treuer Mitarbeiter
Im Rahmen einer Feierstunde ehrten die beiden Vorstände 
Jochen Strosack und Josef Tisch sowie der Aufsichtsratsvor-
sitzende Heinrich Oser langjährige Mitarbeiter für ihre Treue 
zur Bank.

Bereits 30 Jahre ist Marktbereichsleiter Lothar Steuerer für 
die Spar- und Kreditbank Bühlertal tätig. Seine Ausbildung 
begann er mit 17 Jahren und blieb der Bank seither treu. 
Kundenbetreuung und -beratung übt er mit großer Souve-
ränität und Sachkenntnis aus.

Diana Karcher wurde für 15-jährige Betriebszugehörigkeit 
gewürdigt. Als stellvertretende Markbereichsleiterin ist sie 
vorwiegend mit der Kundenberatung in der Hauptstelle 
beauftragt. Ferner übernimmt sie Referententätigkeiten in 
den Bühlertäler Schulen.

Bankvorstand Josef Tisch lobte in seiner Laudatio das Enga-
gement und die hohe Wertschätzung der beiden Jubilare bei 
den Kunden. 

v.l.n.r.: Vorstand Josef Tisch, Jubilar Lothar Steuerer, Jubilarin Diana 
Karcher, Aufsichtsratsvorsitzender Heinrich Oser, Vorstand Jochen 
Strosack .
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Öffnungszeiten:
Montag - Freitag	 8:00 Uhr - 12:30 Uhr und 14:00 Uhr - 16:30 Uhr 

Donnerstag	 8:00 Uhr - 12:30 Uhr und 14:00 Uhr - 18:00 Uhr 

Samstag		  8:00 Uhr - 11:00 Uhr 
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Meinen Arbeitsplatz würde ich mal gerne eine 
Woche tauschen mit 
… Angela Merkel.

Traumberuf als Kind?
Kinderärztin

3 Wünsche an die Glücksfee: 
Gesundheit, Glück und ganz viel Geld

Mein persönliches Lebensmotto?
Lebe deinen Traum.

Wo würdest Du gerne mal sein?
Auf Mauritius

Bühlertal ist
...halt schön!

Besonders stolz bin ich auf

… auf meine Familie.

Zuletzt habe ich folgendes Buch gelesen:

„Ein ganzes halbes Jahr“ von Jojo Moyes

Meine Freizeit verbringe ich am liebsten mit
.… einem guten Buch.

Ich mag meinen Job weil

…er jeden Tag etwas Neues für mich bereit hält.

Diana Karcher 
Kundenberaterin 


